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5. Frömmigkeit der Theologie. - Zur Logik der offenen Theodizeefrage, Freiburg 2003 (= Quaes-

tiones disputatae 202). 

6. Glaube im Gespräch mit der Gegenwart, Annweiler (Plöger-Verlag) 2005. 
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hung des Bischöflichen Generalvikariats Münster, Heft 3/2002, 3-17. 

27. Der Wahrheitsanspruch des Christentums und seine Pluralismusfähigkeit, in: V. Ladenthin 

(Hg.), Religion und Bildung im Pluralismus (= Münstersche Gespräche zur Pädagogik 19), 

Münster 2003, 52-81. 

28. Der Absolutheitsanspruch des Christentums, in: H. Schmidinger (Hg.), Identität und Toleranz. 
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29. „Das muss jeder für sich selbst entscheiden“ – Glaubensverantwortung zwischen individueller 

Beliebigkeit und unbedingtem Wahrheitsanspruch, in: R. Göllner (Hg.), „Es ist so schwer, den 

falschen Weg zu meiden“. Bilanz und Perspektiven der theologischen Disziplinen (= Theologie 

im Kontakt 12), Münster 2004, 9-37. 

30. Was wir glauben (= 13 Artikel über Grundaussagen des Glaubensbekenntnisses), in: RuhrWort. 

Wochenzeitung des Bistums Essen, Nr. 14-26 (2005). 

31. Übermensch oder wahrer Mensch? – Ein christologischer Versuch im Ausgang von Friedrich 

Nietzsche, in: ZKTh 127 (2005), 391-414. 

32. Katholische Schulen in postkonfessioneller Zeit, in: engagement 4/2005, 357-360. 

33. Mittler oder Fülle der Offenbarung? – Der christliche Offenbarungsanspruch zwischen Verkün-

digungsauftrag und interreligiösem Dialog, in: Pastoralblatt für die Diözesen Aachen, Berlin, 

Essen, Hamburg, Hildesheim, Köln ,Osnabrück 2/2006, 45-49. 

34. Frömmigkeit der Theologie – Die Theodizeefrage als Anstoß des Glaubens, in: Theologie der 

Gegenwart 49 (2006), 14-25. 

35. Projekt Weltethos – Einige kritische Anmerkungen, in: Helmut Reinalter (Hrsg.), Projekt Welt-

ethos. Herausforderung und Chancen für eine neue Weltpolitik und Weltordnung, Innsbruck 

2006, 47-64. 

36. Christlich und pluralistisch zugleich? – Zu Perry Schmidt-Leukels „Gott ohne Grenzen“, in: 

Stimmen der Zeit 131 (2006), Heft 3, 348–353. 

37. Pluralistisch an Gott glauben? – Der Wahrheitsanspruch des Christentums und die pluralistische 

Religionstheologie, in: Pastoralblatt für die Diözesen Aachen, Berlin, Essen, Hamburg, Hildes-

heim, Köln, Osnabrück 7/2006, 195–200. 

38. Auf dem Weg zu einer eschatologischen Theodizee, in: Pastoralblatt für die Diözesen Aachen, 

Berlin, Essen, Hamburg, Hildesheim, Köln, Osnabrück 12/2006, 363–368. 

39. Kann denn Erbe Sünde sein? – Zur Logik der Erbsünde, in: Pastoralblatt für die Diözesen 

Aachen, Berlin, Essen, Hamburg, Hildesheim, Köln, Osnabrück 5/2007, 139–145. 

40. Der „Fels des Atheismus“? – Die neuzeitliche Radikalisierung der Theodizeefrage im Spiegel 

der Literatur, in: Th. Söding (Hg.), Leid erfahren – Sinn suchen. Das Problem der Theodizee, 

Freiburg/Br. u.a. 2007 (= Theologische Module Bd. 1), 106–144. 

41. Das eine Wort Gottes und die Vielfalt seiner Ausdrucksgestalten, in: Pastoralblatt für die Diöze-

sen Aachen, Berlin, Essen, Hamburg, Hildesheim, Köln, Osnabrück 12/2007, 355- 361. 

42. Der christliche Monotheismus – eine Aufforderung zu Intoleranz und Gewalt?, in: R. Göllner 

(Hg.), Das Ringen um Gott. Gottesbilder im Spannungsfeld von subjektivem Glauben und reli-

giöser Tradition, Münster 2008, 49–75. 
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43. Nicht nur ein Problem des Glaubens – moralische Implikationen der offenen Theodizeefrage, in: 

Rundbrief Nr. 31/32 (2008/2009), hg. vom Lehrstuhl für Religionsphilosophie und vergleichen-

de Religionswissenschaft der Technischen Universität Dresden, 15–17. 

44. Schüler akzeptieren bestimmte Arbeitsformen nur in der Lehrprobe. Die Lehrerausbildung ist zu 

wenig auf den Schulalltag ausgerichtet / Schwächen durchschauen Schüler rasch, in: FAZ vom 

9.7.2009, 8 (Nachdruck in: Die Realschule in Schleswig-Holstein Nr.318, hrsg vom VDR, 15–

17). 

45. Lehrproben und Lehreralltag [=gekürzte Fassung des zuletzt genannten Beitrags], in: HLZ. 

Zeitschrift der GEW Hessen für Erziehung, Bildung, Forschung, Heft 12/2009, 26–27. 

46. Frömmigkeit der Theologie – die Theodizeefrage als Anstoß des Glaubens, in: Katholisches 

Schulkommissariat in Bayern (Hg.), Materialien für den Religionsunterricht an Realschulen 

1/2010. Die radikale Infragestellung von Sinn und Religion durch das Leid, 3-17. 

47. Am Stammtisch der Kulturen bleiben einige Fragen offen. Ein Band stellt Schulprojekte vor, 

mit denen das Konfliktpotential von Religionen verringert werden soll, in: FAZ vom 16.9.2010 

[ = gekürzte Fassung der Rezension von: C.P. Sajak (Hg.), Trialogisch lernen]. 

48. Reizthemen bei Licht besehen. Zum Start einer neuen Serie von Schülern des Abtei-

Gymnasiums in Duisburg-Hamborn, in: RuhrWort. Wochenzeitung des Bistums Essen Nr. 38 

(2010), 5. 

49. „Positive Mimesis“ – christologische Möglichkeiten und Grenzen einer Rezeption von Girards 

mimetischer Theorie, in: G. Augustin / K. Krämer / M. Schulze (Hg.), Mein Herr und mein 

Gott. Christus bekennen und verkünden (FS für Walter Kardinal Kasper zum 80. Geburtstag), 

Freiburg/Br. u.a. 2013, 379–399. 

50. Wider die Pädagogisierung der Liturgie, in: Stimmen der Zeit (231), Heft 6: Juni 2013, 374–

380. 

51. Sündige Kirche oder Kirche der Sünder“, in: M. Knapp /Th. Söding (Hg.), Glaube in Gemein-

schaft. Autorität und Rezeption in der Kirche (FS H.J. Pottmeyer), Freiburg/Br. u.a. 2014, 339–

353. 

52. Im Licht wie in den Dunkelheiten an Gott glauben, in: Hauptabteilung Schule/Hochschule des 

Erzbischöflichen Generalvikariates Köln (Hg.), „Im Licht wie in den Finsternissen“ – Geschich-

te als Ort der Gottesbegegnung, Köln 2014, 45–66. 

53. Geschichte – Krisen und Bewährungsfeld des Glaubens, in: Hauptabteilung Schule/Hochschule 

des Erzbischöflichen Generalvikariates Köln (Hg.), „Im Licht wie in den Finsternissen“ – Ge-

schichte als Ort der Gottesbegegnung, Köln 2014, 71–91. 

54. Monotheismus als Quelle religiöser Gewalt?, in: Eulenfisch 15 (Dezember 2015), 119–123. 

55. Noch einmal: Bitte um das tägliche Brot, in: FAZ vom 13.1.2016, N 3. 

56. Der Medienwechsel vom Text zum Fleisch – und zurück zum Text. Anmerkungen zum religi-

onsphilosophischen Konzept Eckhard Nordhofens, in: Online-Magazin „Text und Zeit“: 

http://www.text-und-zeit.de/rel/mat003.htm 

57. Ein Plädoyer für den richtenden Gott – in der Hoffnung auf seine Barmherzigkeit, in: Martin W. 

Ramb / Holger Zaborowski (Hg.), Jenseits der Ironie. Dialoge der Barmherzigkeit, Göttingen 

2016, 308–313. 

58. Religiöse Wahrheitsansprüche – Ein ideologischer Überbau der menschlichen Neigung zu Ge-

walt, Ausschluss und Vertreibung?,  in: Eulenfisch 16 (2016), 40–45. 

59. Beten angesichts des Leidens, in: M. Arnold / Ph. Thull (Hg.), Theologie und Spiritualität des 

Betens. Handbuch Gebet, Freiburg/Br. u.a. 2016, 69-79. 

http://www.text-und-zeit.de/rel/mat003.htm
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60. Möglichkeiten und Grenzen einer Gottespräsenz im menschlichen „Fleisch“, in: Internationale 

Katholische Zeitschrift Communio 46 (2017), 23–32. 

61. Inkarnation für alle? – Zur Bedeutung von Eckhard Nordhofens Mediengeschichte des Mono-

theismus, in: Stimmen der Zeit, Heft 9: September 2018, 653–659. 

62. Eckhard Nordhofens monumentales Lob des Monotheismus, in: Internationale Katholische Zeit-

schrift Communio 47 (2018), 534–541. 

63. Religionsunterricht oder Religionskunde?, in: Stimmen der Zeit. Heft 5: Mai 2019, 359–360 

(auch abgedruckt in: Eulenfisch 22 [2019], 104-105). 

64. Kirche als Moralagentur?, in: Internationale katholische Zeitschrift Communio 48 (2019), 673-

681. 

65. Sich dem Geheimnis Gottes denkend annähern, in: Eulenfisch 24 (2020), 34-39. 

66. „Nun vergessen Sie erst einmal alles, was Sie an der Uni gelernt haben!“. In: Theologisch-

praktische Quartalschrift 168 (2020), 376–383. 

67. Wer ist das Volk? Entfremdungserscheinungen zwischen Lehramt, Theologie und Kirchenvolk, 

in: Internationale katholische Zeitschrift Communio 50 (2021), 178–186. 

68. Die Entwicklung zum Laberfach. Wie die Lebensweltorientierung falsch verstanden wurde, in: 

Herder-Korrespondenz-Spezial 1/2021: Das Lieblingsfach. Warum der Religionsunterricht un-

terschätzt wird, 30–32.  

69. Religion – ein Laberfach? (unveränderter Abdruck von „Die Entwicklung zum Laberfach“) in: 

Evangelisches Schuldekanat Hochrhein (Hg.), Rundbrief 2021: Religiöse Bildung mit Profil, 3–

8. 

70. Inkarnation für alle? Zur Unterscheidung von vertikaler und horizontaler Inkarnation, in: Martin 

W. Ramb u.a. (Hg.), Die anarchische Kraft des Monotheismus. Eckhard Nordhofens „Corpora“ 

in der Diskussion, Freiburg/Br. u.a. 2021, 74–86. 

71. Raus aus der Selbstfixierung. Statt vordergründig Systemrelevanz zu erheischen, könnten die 

Kirchen mit einem renovierten Konzept der Erbsünde auf aktuelle Herausforderungen antwor-

ten, in: Frankfurter Allgemeine Zeitung vom 21.7.21, 11. 

72. Katholische Schulen im Zeitalter der Diversität oder Konfessionalität als Lernprinzip, in: Dia-

konia 52 (2021 – Heft 4), 226–232. 

73. Die vergessene Botschaft der Kirche, in: Internationale katholische Zeitschrift Communio 50 

(2021), 677–683. 

 

 

Interviews: 

1. „Ein Herz für die Opfer“ – Interview mit dem „RuhrWort“ (Wochenzeitung des Bistums Essen) 

über die Frage, wie man angesichts der Flutkatastrophe in Asien noch an einen Gott glauben 

kann, der „alles so herrlich regieret“, in: RuhrWort 47 (2005) Nr. 2 (15.1.2005), S. 8. 

2. Wie kann das sein? – in: transparent. Jahresbericht des ifp (= Institut für publizistischen Nach-

wuchs), München 2006, S. 22. 

3. „Sorgenkind konfessioneller Religionsunterricht“: https://www.domradio.de/audio/ein-

interview-mit-prof-dr-gerd-neuhaus-ehemaliger-religionslehrer-am-abtei-gymnasium-duisburg 

 

Rezensionen: 
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19. W. Schüssler / Chr. Görgen (Hg.), Gott und die Frage nach dem Bösen. Philosophische Spuren-

suche, in. Theologische Revue 109 (2013), 46–48. 

20. R. Englert u.a. (Hg.), Welche Religionspädagogik ist pluralitätsfähig? Kontroversen um einen 
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